
Mensch vs. Maschine - Wird uns die künstliche Intelligenz geistig
übertreffen? 

KI (Künstliche Intelligenz) ist die sich am schnellsten beschleunigende Zukunftstechnologie unserer Zeit. Leise
und still ist sie im Markt angekommen und arbeitet unauffällig im Hintergrund. Medial rückt sie seit Jahren in den
Vordergrund. Und dies völlig zu Recht: Denn die technologische Evolution entwickelt sich durch ihr
exponontielles Wachstum bald über eine Million Mal schneller als die biolo-gische Evolution. In der Folge
verändert sie branchenübergreifend die bisherigen Wertschöpfungs-logiken und Ertragsmodelle in Unternehmen.
Dort übernehmen intelligente Maschinen nicht mehr nur physische Arbeit, wie in den vergangenen
Jahrhunderten.

Erstmals in unserer 10.000-jährigen Zivilisationsgeschichte wird uns eine Technologie bei unserer Kopfarbeit
assistieren: unsichtbar, unhörbar, unfühlbar und trotzdem effizient und kraftvoll. In einigen, spitzen Bereichen ist
KI uns Menschen schon weit überlegen. Weitere Bereiche werden folgen – aus vertikaler künstlich intelligenter
Überlegenheit wird schrittweise eine horizontale und intuitive.

KI-Technologien werden Unternehmen in den bewegenden 2020er-Jahren massiv beeinflussen und sie in ihrer
ursprünglichen DNA irreversibel verändern. Sind es heute noch Hunderte verschiedener Einsatzmöglichkeiten,
werden es morgen und übermorgen Tausende sein. Noch nie zuvor war das Zusammenspiel von Strategie,
Analytik und Technologie so wichtig wie heute. Für Top-Manager ist es daher unerlässlich, zu verstehen, in
welchen Bereichen die disruptive Schlüsseltechnologie konkrete Geschäfts- oder Kundennutzen oder mit
anderen Worten, positive, ökonomische Effekte generiert. Mit den Erkenntnisgewinnen können sie besser
darüber befinden, wie sie KI und weitere Zukunftstech-nologien strategisch richtig nutzen, um ihr Unternehmen
entschlossen, mit gebündelten Kräften und notwendigen Ressourcen in die bevorstehende historisch einzigartige
Ära zu führen: Eine Ära, bei der sich Menschen und intelligente Maschinen passgenau miteinander verbinden
und erfahrungsbasierte, intuitive Entscheidungen durch datenbasierte angereichert werden.
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